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Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 Nordost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

TG Würzburg von 1848 : TG Würzburg Heidingsfeld 1861 VII 
Freitag, 31.03.2023, 20:10 Uhr

Marzinka tütet den Sieg für die TG Würzburg von 1848 ein

Nach 2 Stunden Kampf behielten die Gastgeber der TG Würzburg von 1848 am vergangenen
Freitag in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 Nordost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd) beim
6:4 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den umjubelten Siegpunkt im 16. Saisonspiel des Heimteams,
das insgesamt 5 Fünf-Satz-Spiele beinhaltete, erzielte Siegbert Marzinka, der mit dem Sieg im
zweiten Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach diesem Erfolg
haben die Spieler um den Einser Thomas Mewis nun 4 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Mewis / Marzinka die Partie gegen
Wagner / Hollenbach noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Bis in den Fünften ging
die Partie zwischen Antimenkov / Schuck und Spickermann / Müller, die Antimenkov / Schuck
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Thomas Mewis hatte gegen
Rainer Hollenbach, wie im Vorfeld erwartet werden musste, beim 11:8, 11:8, 12:10 wenig
Schwierigkeiten. Enttäuscht über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Moritz Wagner war wenig
später Siegbert Marzinka, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld
als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. Anschließend
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an den Tisch. Beim Sieg von Stefan Winter
gegen Werner Müller konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch,
so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Dieter
Spickermann wurden daraufhin Johannes Kröckel unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Beim Stand
von 4:2 gingen die Spitzenspieler der TG Würzburg von 1848 und der TG Würzburg Heidingsfeld
1861 VII in die Box. Es dauerte eine Weile, bis Thomas Mewis den Fünf-Satz-Sieg gegen Moritz
Wagner feiern konnte. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 14:0 für Mewis und
13:1 für Wagner seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Siegbert Marzinka überzeugte im Einzel gegen
Rainer Hollenbach, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der
Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die
Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Hin
und her schaukelte das Match zwischen Stefan Winter und Dieter Spickermann, bevor das
zumindest auf dem Papier erwartbare 2:3 feststand. Auch rückblickend war es eine wirklich
spannende Partie. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Spickermann mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Der letzte Zwischenstand vor
dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: TG Würzburg von 1848 6 Punkte, TG Würzburg
Heidingsfeld 1861 VII 3 Punkte. Es dauerte eine Weile, bis Johannes Kröckel seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Werner Müller quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis
von 6:4 für die TG Würzburg von 1848 zu Ende. Auch wenn das Endergebnis anderes vermuten
lässt, so war der Spielverlauf nicht bis zum Ende des Mannschaftskampfes von extremer Spannung
und Dramatik gekennzeichnet.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der TG Würzburg von 1848 die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 10:22 bei 4 Saison-Siegen, 10 Niederlagen und 2 Unentschieden ab.
Die Mannschaft der TG Würzburg Heidingsfeld 1861 VII erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel
hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 28:4. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TG Würzburg von 1848

Doppel: Mewis / Marzinka 1:0, Antimenkov / Schuck 1:0 
Einzel: T. Mewis 2:0, S. Marzinka 1:1, S. Winter 1:1, J. Kröckel 0:2 

 TG Würzburg Heidingsfeld 1861 VII
Doppel: Wagner / Hollenbach 0:1, Spickermann / Müller 0:1 
Einzel: M. Wagner 1:1, R. Hollenbach 0:2, D. Spickermann 2:0, W. Müller 1:1


